
Niederschrift 

 

Über die Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Pellworm am 25.11.2021 im 

Pellwormer Bürgerhus. 

 

Beginn   15.34 Uhr                               Ende öffentl. Teil  17:02 Uhr 

                Ende nicht öffentl. Teil  17:13 Uhr 

Anwesenheit: 

Sozialausschuss  

Vorsitzender :  Gerd J. Nommsen 

Katrin Knudsen 

Jörg Ketelsen 

Doris Ohrt 

Simone Timmerhinrich ab 15:34 Uhr 

Sönke Petersen 

 

Gemeindever- 

tretung:  Astrid Korth, Bürgermeisterin 

    

Weitere  

Teilnehmer:  Sonja Frohwerg, MVZ-per ViKo 

   Sandra Rohde, LVB 

   Stella Kunkel, DRK-Pflegeheim 

   Lisa Grimm, DRK Pflegeheim 

   Bettina Eisert, DRK-Sozialstation 

   Elvira Herrig, KiTa 

   Jan Onnasch 

   Diana Johns/Protokoll 

 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 

der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit, sowie Beschlussfassung über 

Änderungsanträge zur Tagesordnung. 

Der Ausschussvorsitzende Herr Gerd Jakob Nommsen begrüßt die Anwesenden. Die 

Beschlussfähigkeit und die form- und fristgerechte Einladung werden festgestellt.  

 

TOP 2:   Anfragen aus der Öffentlichkeit 

-keine-  



TOP 3:  Feststellung über die Niederschrift der Sitzung vom 18.05.2021 

Ohne Einwände wird die Niederschrift vom einstimmig 18.05.2021 festgestellt. 

 

TOP 4:  Bericht des Vorsitzenden 

 Am 18.08.21 fand ein Ortstermin mit Sylvia Hansen von der Bauverwaltung zur 

Erweiterung des KiTa-Spielplatzes statt. Das weitere Vorgehen wird nun im 

Bauausschuss behandelt. 

 Am 11.09.21 wurde die 72-Stunden Aktion der Landjugend auf der Königswiese 

durchgeführt. Der Ausschussvorsitzende bedankt sich bei allen Beteiligten. 

 21.10.2021 Gespräch DRK-KV in Husum mit Herrn Walluks und danach mit Herrn 

Lindner vom Rettungsdienst. Thema Medizinische Versorgung auf Pellworm 

 26.10.21 Aufsichtsratssitzung MVZ 

 28.10.21 Jahreshauptversammlung vom DRK-Ortsverein und vom Förderverein 

 11.11.21 Treffen Öffnungszeiten AG KiTa 

 Am 4. Und 5.12.21 ist wieder eine Impfstraße im Bürgerhaus geplant. 

 

TOP 5:  Bericht Geschäftsführung MVZ Sonja Frohwerk 

Frau Frohwerk berichtet über die Arbeiten und Sachstände des MVZ: 

 Impfung der Insulaner verlief zügig, umfassend und gut strukturiert. 

 Leider ist die 2. Arztstelle momentan  nicht besetzt. 

 Mit der Booster-Impfung wurde bereits begonnen. 

 Wichtiges Thema die Arztsuche 

  „Landarzt sein“- Video wurde gedreht und nun zur Bewerbung der fehlenden Stelle 

eingesetzt. 

 Ab Dezember Zuwachs im Team des MVZ (medizinische Fachangestellte) 

Nach dem Bericht verlässt Frau Frohwerk um 15:58 die ViKo. 

 

TOP 6:  Bericht KiTa AG Katrin Knudsen 

Die Stelle für eine weitere Betreuungsperson ist nicht wie besprochen mit in den Haushalt 

aufgenommen worden. Es soll nun versucht werden eine halbe Stelle in den 

Nachtragshaushalt aufzunehmen (Empfehlung an die GV). 

Es gibt keine Einigung die Ferienschließzeiten betreffend. 

 

 

 

 



TOP 7 : Bericht Kita Leitung Elvira Herrig 

Frau Herrig berichtet über folgende Termine und Sachstände: 

 Seit dem 2.August wieder im Regelbetrieb. 

 Insgesamt 30 Kinder (23 Kinder über 3 Jahre und 7 Kinder unter 3 Jahren) 

 Schwangerschaftsvertretung für eine Erzieherin wurde gefunden. Diese arbeitet bis 

zum Mittag. 

 Neues KiTa- Gesetz seit dem 1.01.2021 geht mit erhöhtem bürokratischem Aufwand 

einher. 

 Der Krippenbeitrag ist teurer geworden. 

 Es wird nach anderen Gruppenstrukturen gesucht, um zukünftig flexibler zu sein. 

 Ein Antrag auf Stundenerhöhung für die Mittagsbetreuung ist gestellt worden. 

 Eine FSJ-Stelle wurde beantragt. 

 Das gemeinsame Essen der „Mensaperlen“ mit den Schülern zu Pandemiezeiten wird 

von den KiTa-Mitarbeitern unpassend empfunden. 

 

TOP 8 : Bericht Pflegeheim  

Stella Kunkel und Lisa Grimm stellen sich vor. Sie vertreten Elke Heidemann und berichten 

über den Sachstand im Pflegeheim. 

 Das Pflegeheim ist voll belegt. 

 Die Personalsituation hat sich entspannt. 

 Es werden Mitarbeiterwohnungen benötigt. 

 Die Pflegestation braucht, aufgrund der hohen Nachfrage, welche vermutlich durch 

den demografischen Wandel noch steigen wird, dringend Notfall- und 

Kurzzeitpflegeplätze. Es müssen neue Räumlichkeiten geschaffen werden. Momentan 

befinden sich 8 Personen auf der Warteliste. 

 Es gibt Nachfrage Tagespflegeplätze betreffend. 

 Eine große Weihnachtsfeier findet Corona-bedingt nicht statt. 

 Der Hühnerstall erfreut sich großer Beliebtheit. 

 Gottesdienste finden vor Ort statt. 

 

TOP 9 : Bericht Sozialstation Bettina Eisert 

Bettina Eisert berichtet über den Sachstand in der Sozialstation: 

 Die Stellen sind voll besetzt. 

 Fortbildungen etc. sind nun wieder möglich. 

 Momentan sind 60 Klienten zu betreuen- Tendenz steigend. 

 Viele werden zukünftig Kurz-, aber auch Ganzzeitpflegeplätze brauchen. Es muss in 

diesem Bereich dringend etwas getan werden, damit die pflegebedürftigen Insulaner 

nicht auf dem Festland gepflegt werden müssen. 

 



TOP 10 : Beratung und Beschlussempfehlung zum Thema „Beantragung von 

Fördermitteln zur Schaffung einer Projektmanagerstelle - „Ganzheitliche 

Gesundheitsversorgung für die Insel Pellworm“ für 2 Jahre 

Der Ausschussvorsitzende verliest und erklärt die Beschlussempfehlung. Diese soll zur GV 

noch dahingehend geändert werden, dass die Mittel noch in den Nachtragshaushalt 

aufgenommen werden sollen. 

Beschlussempfehlung 

Datum: 8. November 2021 

Sachdarstellung und Begründung: 

Die Insel Pellworm mit ihren derzeit rund 1234 Einwohnern, steigende Anzahl temporär auf 

der Insel lebenden Zweitwohnungsbesitzern, jährlich zunehmende Anzahl von Urlaubsgästen 

hält alle erforderlichen Ressourcen der Daseinsvorsorge vor. 

Hierzu gehört, neben allen anderen Akteuren, als einer der wichtigsten Bausteine die 

Gesundheitsversorgung. Neben Rettungsdienst, Arztpraxis, Sozialstation und Pflegeheim 

sind die Mutter-Kind-Einrichtungen, die Apotheke und die Physiotherapeutischen Praxen mit 

deren spezialisierten Fachrichtungen zu nennen. 

Nicht zuletzt durch den demographischen Wandel und den Zuzug von älteren Menschen auf 

die Insel erhöhen sich die Bedarfe nach Ambulanter Pflege, Kurzzeitpflege, Stationärer 

Pflege. Gleichzeitig intensiviert dies die Anforderungen an die Arztpraxis, den Rettungsdienst 

und die anderen Akteure. 

Derzeit sind alle Einrichtungen in höchstem Maße ausgelastet. Fachkräftemangel, die 

fehlende Arztstelle im MVZ und vor allem fehlende Räumlichkeiten für weitere stationäre 

Pflege, Kurzzeitpflege, 

Tagespflege und eine Kurzliegereinrichtung schränken die derzeitigen Möglichkeiten 

zusätzlich ein. Dies hat zur Folge, dass teure Lösungen wie das Ausfliegen von 

Notfallpatienten und der Transport aufs Festland vielfach unvermeidlich sind. Des Weiteren 

sind alle derzeit in der Gesundheitsversorgung aktiven Institutionen ohne aktive Vernetzung. 

Es fehlen ganzheitliche Konzepte z. B. in Personalakquise, Materialwirtschaft, 

Dokumentation und Synergien durch Netzwerke wie Telemedizin etc. Der Support durch die 

Digitalisierungsoffensive der Bundesregierung bleibt derzeit außen vor. 

Wie bereits im Frühling 2021 durch den Sozialausschuss empfohlen, durch die GV 

beschlossen und auf der Priorisierungsliste des HH 2021/22 verankert, ist die ganzheitliche 

Gesundheitsversorgung auf der 

Insel ein für die Gemeinde vordergründig wichtig zu bearbeitendes Ziel. 

Um all diese Ressourcen zu bündeln wird eine begleitende Projektsteuerung-/arbeit 

angestrebt. Da auch in diesem Fall eine Insellösung angestrebt werden muss, ist eine initiale 

Betrachtung des Status quo und eine fachliche Begleitung dringend erforderlich. Hierfür 

sollten Fördermittel aus Bundes- und Landesmitteln, oder auch regionale Fördertöpfe in 

Betracht gezogen werden. 



Beschlussvorschlag: Der Sozialausschuss beschließt zur Empfehlung an die GV. 

Das Projektmanagement Pellworm möge zeitnah prüfen, welche Fördermittel für die 

Projektsteuerung, für die Ganzheitliche Gesundheitsversorgung der Insel Pellworm zu 

generieren sind. 

Die Verwaltung möge prüfen, welche Finanzmittel für den nächsten HH 2023/24 eingestellt 

werden müssen um vor allem räumliche Voraussetzungen für die erforderlichen Bedarfe zu 

erstellen. 

-einstimmig, 6 –Ja Stimmen- 

 

TOP 11: Anfragen der Ausschussmitglieder 

Sachstand PKW- Das bestellte Fahrzeug für den DRK-Ortsverein sollte schon geliefert 

werden, ist aufgrund von Lieferschwierigkeiten jedoch noch nicht verfügbar. 

Mit einem Dank an die Anwesenden schließt der Sozialausschussvorsitzende Gerd Jakob 

Nommsen  um 17:02 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 

 


